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29. Tour de Marsch in Scharnebeck
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Windmühlen- und Oldtimerfest 
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60 Jahre LandFrauen 
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Montags geschlossen · Di.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr     Boltersenerstr. 1d · 21379 Rullstorf

www.darger-galabau.de    Tel. 04136 9127-0

Moderne Gartendeko -
Töpfe, Kübel und Figuren

- viele Angebote -

Gartenpfl anzen in großer Auswahl
• Formgehölze u. Sommersträucher
• Rosen und Lavendel
• Immergrüne Sträucher: 

Ilex, Kirschlorbeer, Glanzmispeln, 
Portug. Lorbeer

• Obstbäume und Beerensträucher
Töpfe, Kübel und Figuren

UNSER ANGEBOT

Qualitäts-

Pfl anzerde 60 l 

nur 3,80 €                                                             



2 ACHTfach! · Ausgabe 21 · Mai 2017

Polizei/Notruf, Tel. 110
Feuerwehr/RettungsleitsTel.le, Tel. 112
Rettungswagen, Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck,                
Tel. 04136 912390
Städtisches Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.On Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.), SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwaltung �nden Sie im 
Internet unter www.scharnebeck.de

Flecken Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten,  
Schulstraße 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7040 o. 7159
Gemeinde Brietlingen,   
Schulstraße 2, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 400644
Gemeinde Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter,  
Bäckerstr. 4, 21379 Echem, Tel. 04136 799855
Gemeinde Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters,  
Hinter den Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel. 04139 6049
Gemeinde Hohnstorf (Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6561
Gemeinde Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann,  
Lüdersburger Str. 32, 21379 Lüdersburg, Tel. 04139 695538
Gemeinde Rullstorf, Bürgermeister Jürgen Hagemann,  
Zum Bahnhof 1, 21379 Rullstorf, Tel. 04136 900841
Gemeinde Scharnebeck, Bürgermeister Hans-Georg Führinger,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 7178

Schiedsmann, Edmund Zange, Tel. 04136 8615
STel.lv. Schiedsfrau Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 8358
Artlenburger Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/Elbe, 
Tel. 04139 699542
Wasserverband der Ilmenau-Niederung,  
Schulstraße 2a, 21379 Echem, Tel. 04139 6969600
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch,  
Maschener Str. 49, 21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel. 04105 50040
Revierförsterei Busschewald, Burkhard von List,  
Schlangenweg 3a, 21365 Adendorf, Tel. 04131 244643
Revierförsterei Barendorf, Oliver Christmann,  
Am Forsthause 3, 21397 Barendorf, Tel. 04137 348
Pädln, Sozialraumteam e. V. für die Samtgemeinde Scharnebeck, Leite-
rin Katharina Wortmann-Wanke,  
Echemer Straße 5, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 913570 
Sozialstation Scharnebeck (Diakonie), BeratungssTel.le für P�ege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Gellersen, 
Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 1636
Landkreis Lüneburg,  
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg, Tel. 04131 260

Grundschule Artlenburg, Simone Wünsch,   
Im Dorfe 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7008
Grundschule Brietlingen, Anette Best-Müller,  
Schulstr. 4, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 3708
Grundschule Hohnstorf (Elbe), Außenst. Echem, Ragna Struss, 
Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6655
Grundschule Scharnebeck, Dagmar Hilmer,  
Auf der Domäne 6, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 7127
Schule am Schiffshebewerk, Oberschule Scharnebeck,  
Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 912950
Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912970
Kreisbibliothek Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-Heick, 
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912999
VHS Region Lüneburg, Tel. 04131 1566119
Landwirtschaftliches Bildungszentrum Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel. 04139 6890
Natur- und Jagdschule Schloss Lüdersburg, Freiherr von Spoercken 
& Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel. 04139 6112

Kindergarten und Krippe Bullerbü Artlenburg (DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7153
Kindergarten Storchenland Brietlingen (Gemeinde),  
Wiebke Hedrich, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel. 04133 3754
Kindergarten Brietlingen-Moorburg (Gemeinde),  
Tanja Mai, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel. 04133 404255
Kindertagesstätte der Hohnstorfer Deichzwerge mit Krippe  
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel. 04139 6654
Ev. Kindertagesstätte Peter & Paul Lüdersburg (Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel. 04139 68753
Kindertagesstätte Rullstorf (Gemeinde), Bianca Leal,  
Zum Sauerbach 17, 21379 Rullstorf, Tel. 04136 8083
Kindertagesstätte Scharnebeck (Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 367
Kindergarten „Die Waldpiraten“ e. V., Kathrin Sarau,  
Tel.. 0176 23340817 
Waldkinder Boltersen e. V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel. 04136 9137080
Waldkindergarten 2002 e.V., Rullstorf/Scharnebeck,  
Yvonne Kirchner, Tel.. 04136 343878
Sprachheilkindergarten Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel. 05850 971878
Jugendtreff Brietlingen und Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 4008770
Jugendtreff Hohnstorf (Elbe) (Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6561
Jugendzentrum Scharnebeck (Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 8948
SELK-Jugendtreff Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  
Bardowicker Str. 6, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 237

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
 V Notfallnummern  V Bildungseinrichtungen

 V Kinder- und Jugendeinrichtungen

 V Samtgemeinde Scharnebeck

 V Gemeinden

 V Behörden/Sonstiges

Redaktion SG Scharnebeck: Claudia Sandow · Tel. 04136 907-21 · sandow@scharnebeck.de
Redaktion Druckerei Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com
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hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · � 04136 653

Solar? 

Na klar!

Netze für neue Energie

Wenn es um Netze 
geht, nehmen wir die 
Fäden in die Hand.

Avacon AG 
Lindenstraße 45
21335 Lüneburg 
Telefon 0 41 31 -7 04 - 0
www.avacon.de 

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen 

und Einwohner der Samt-
gemeinde Scharnebeck, 

die zurückliegenden Wo-
chen waren in der Samtge-
meindeverwaltung geprägt 
von dem schrecklichen 
Brand in der Grundschule 

Echem. Nachdem dort sämtliche Schulräume 
und die Sporthalle zerstört wurden, galt es, 
die Schulkinder anderweitig unterzubringen 
und kurzfristige Lösungen auch für andere 
Gruppen, vornehmlich Sportgruppen, zu �n-
den. Ich möchte mich an dieser Stelle bei all 
denen ausdrücklich bedanken, die hierzu der 
Samtgemeinde behil�ich waren oder sich un-
ter den verschiedensten Aspekten zusammen-
geschlossen und sich gegenseitig unterstützt 
haben. Die nächste Zeit wird nun neben vielen 
geplanten Vorhaben der Samtgemeinde auch 
von den Planungen dieses Wiederaufbaus ge-
prägt sein.

Andere bereits angekündigte Vorhaben star-
ten jetzt. So hat der Anbau der Grundschule 
Scharnebeck nach mehrwöchigen archäologi-
schen Untersuchungen des Heimatkundever-
eins begonnen. Die Grundschule Scharnebeck 
erhält damit weitere Unterrichtsräume und 
Funktionsräume, um für den immer weiter 
steigenden Bedarf im Bereich der nachmittäg-
lichen Angebote gerüstet zu sein. So wird die 
Grundschule Scharnebeck künftig dreizügig 
betrieben werden können.  

Auch die Arbeiten am Radweg von Rullstorf 
bis Jürgenstorf sind angelaufen. Nach dem 
Herrichten der Wegetrasse wird nun in den 
kommenden Wochen und Monaten die Fahr-
bahndecke erstellt. Die Arbeiten sollen noch in 
diesem Jahr beendet sein. Infrastrukturell tut 
sich also wieder einiges in der Samtgemeinde.

In den kommenden Wochen erwarten uns 
erneut einige Veranstaltungen. Ganz beson-
ders steht dabei der 11. Juni im Zeichen der 
Samtgemeinde Scharnebeck. An diesem Tag 
starten die Läufer des 36. Deichlaufs in Hohn-
storf/Elbe ab 9 Uhr vom Sportzentrum, auf 
dem Hof Kühnapfel in Rullstorf �ndet von 10 
bis 18 Uhr der Arche-Tag statt, zum 29. Mal 
startet die Tour de Marsch um 11 Uhr am 
Schützenplatz in Scharnebeck auf einen ca. 
35 km langen Rundweg durch unsere Samtge-
meinde und ebenfalls ab 11 Uhr startet beim 
LBZ Echem, zusammen mit den Landfrauen, 
ein Tag unter dem Motto „Hereinspaziert in 
lebendige Dörfer und blühende Gärten!“. Da 
dürfte für jeden was dabei sein.

Abschließend wünsche ich Ihnen einen tol-
len Sommer und eine erholsame Urlaubszeit.

Ihr 
Laars Gerstenkorn
Samtgemeindebürgermeister

Bibliothek Scharnebeck
[ Hilke Cordes-Heick ] Neue Bücher: Zsuzsa 

Bank: Schlafen werden wir später; J. K. Row-
ling: Phantastische Tierwesen; Archer, Jeffrey: 
Die Wege der Macht (Clifton-Saga, Bd.5); Julie 
von Kessel: Altenstein; Peter Prange: Die Rose 
der Welt; Martin Suter: Elefant; Takis Würger: 
Der Club; Jussi Adler-Olsen: Sel�es; Ursula 
Poznanski: Schatten; Cilla und Rolf Börjlind: 
Schla�ied; Sebastian Fitzek: AchtNacht; Kath-
rin Hanke und Claudia Kröger: Heidezorn; Arno 
Strobel: Tiefe Narbe – Im Kopf des Mörders; 
Michael Tsokos: Zerbrochen; Carlos Ruiz Za-
fon: Das Labyrinth der Lichter; Markus Heitz: 
Des Teufels Gebetbuch; Bruno Preisendörfer: 
Als Deutschland noch nicht Deutschland war 
– Reise in die Goethezeit.

Themenpaket: Wenn`s zischt und knallt – 
Experimente zum Nachmachen; Wie baut man 
eine 3D-Brille? Wie entsteht der Wind? Wie 
tief ist der Ozean? Wie sehe, höre, schmecke 
und rieche ich? 32 Sachbücher liefern Ideen 
für faszinierende, verblüffende und spannende 
Experimente zum Ausprobieren und Staunen. 

Diese Bücher stehen von Anfang April bis 
Ende Juni in der Bibliothek und können für 
kurze Zeit entliehen werden. 

Bücher�ohmarkt: Die Bibliothek veranstal-
tet von Donnerstag, 1. Juni, bis zu den Som-
merferien wieder einen Bücher�ohmarkt. An-
geboten werden neben Büchern auch wieder 
Hörbücher, CDs, DVDs und Spiele. Vom Erlös 
werden neue Medien gekauft. Der Flohmarkt 
�ndet zu den üblichen Öffnungszeiten statt: 
Montags von 11:30-16:30 Uhr, dienstags von 
8:00-13:30 Uhr, mittwochs von 8:00-12:30 
Uhr, donnerstags von 8:00-17:30 Uhr und 
freitags von 8:00-12:30 Uhr.

Ferien: In den Sommerferien (22.06.- 
02.08.2017) ist die Bibliothek an jedem Don-
nerstag von 10:00-12:00 Uhr und von 14.00-
16.00 Uhr geöffnet.

FC Echem in Not
[ Christiane Martin-Gente ] In der Nacht 

von Mittwoch auf Gründonnerstag vernich-
tete ein verheerendes Feuer die Grundschule 
sowie die Sporthalle in Echem. Da unser ge-
samtes Sportequipment in der Halle verbrannt 
ist, rufen wir nun zu Spenden auf. Über Ihre 
Spende zur kurzfristigen Wiederbeschaffung 
unserer Ausrüstung freuen wir uns auf fol-
gendem Spendenkonto: DE38 2405 0110 0011 
0004 78 (Verwendungszweck Halle).

Wir organisieren gerade, wie es mit unseren 
Sportgruppen weiter gehen könnte. Es gibt 
Gespräche mit dem Schützenverein Echem 
und mit den Vereinen der Umgebung.
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Aktuelles aus dem Flecken Artlenburg
Liebe Mitbürger der Samtge-

meinde Scharnebeck, liebe Gäste!
Die Camping- und Hafensaison 

ist dieses Jahr am Samstag, 8. April 
2017 eröffnet worden. Uns war es von Bedeu-
tung, unsere Dauergäste am Osterfeuer auf 
den Elbterrassen herzlich willkommen zu hei-
ßen. Auch in diesem Jahr sind wieder diverse 
wiederkehrende Veranstaltungen im Frühjahr 
und Sommer geplant. Bis einschließlich Juli 
sind es drei überregionale Events. 

Drachen-P�ngst-Fliegen auf der Drachen- 
wiese am Hafen 

Vom 2. bis 5. Juni 2017 veranstaltet der 
Flecken gemeinsam mit dem Fesseldrachen-
Flugverein Artlenburg diese farbenprächtige 
Veranstaltung, für die wir natürlich auf viel 

Wind hoffen.
Deutscher Müh-

lentag mit Old-
timertreffen am 
P�ngstmontag

Am P�ngstmon-
tag, 5. Juni 2017, 
�ndet der tradi-
tionelle Deutsche 
Mühlentag statt. 
Der Windmühlen-
verein hat die Müh-
le herausgeputzt, 
so dass sie von der 
Öffentlichkeit besichtigt werden kann. Der 
Kornspeicher ist neu hergerichtet worden und 
wird am P�ngstmontag bei Kaffee Kuchen und 

Musik vorgestellt. Es ist schon erstaunlich, 
was mit der natürlichen Windkraft über diver-
se Zwischenstationen produziert wird (näm-
lich Mehl zum Brotbacken). Parallel �ndet auf 
dem Außengelände eine Oldtimershow des 
Oldtimer-Club Lüneburg statt. Diverse Oldti-
mer werden der Öffentlichkeit  vorgestellt.

Hafenfest Artlenburg 1.-2. Juli 2017
Am ersten Wochenende im Juli �ndet das 

traditionelle Hafenfest in Artlenburg statt. Am 
Samstag beginnt das Programm um 17:00 Uhr 
mit Hubschrauberrund�ügen, Hafenrundfahr-
ten, Musik und Beköstigung. Ab 19:00 Uhr 
spielt die Band „Moon Light’s“ und sorgt für 
die richtige Stimmung, so dass auf der mobi-
len Tanz�äche natürlich auch getanzt werden 
darf. 

Am Sonntag beginnt das Hafenfest um 
10:30 Uhr mit dem Hafengottestdienst. Ab 
12:30 Uhr �ndet das Schweinetrogrennen 
für Jung und Alt statt. Jeweils zwei mit zwei 
Personen besetzte Schweinetröge paddeln 
über die gekennzeichnete Strecke und ermit-
teln einen Sieger, die dann im Stechen antre-
ten. Für die jeweiligen Altersgruppen ist der 
Hauptpreis ein Hubschrauberrund�ug! Jeder 
kann teilnehmen. Anmeldungen werden vor 
Ort entgegengenommen. Badehose und Hand-
tuch sind mitzubringen und schon geht’s los! 
Ausrichter ist der STV Artlenburg. Für Sonntag 
ist ein umfangreiches Programm ausgearbei-
tet worden. Mitwirkende des Hafenfests sind 
die Freiwillige Feuerwehr Artlenburg, der STV 
Artlenburg mit seinen Tanzgruppen und dem 
Schweinetrogrennen, die Schützengilde Ar-
tlenburg mit Kaffee und Kuchen. An beiden 
Tagen gibt es Hubschrauberrund�üge, Hafen-
rundfahrten mit einer historischen Barkasse, 
Bungee-Trampolin, Hüpfburg usw. Parallel 
dazu können auf der Drachenwiese die Him-
mels�guren bestaunt werden. Am Sonntag ab 
14:00 Uhr Uhr Live-Musik mit der „Old Merry 
Tale Jazzband“. An beiden Tagen ist der Eintritt 
frei. 

Herzlich Willkommen in Artlenburg!
Rolf Twesten
Bürgermeister Flecken Artlenburg 
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Das Artlenburger Hafenfest bietet eine Vielzahl von Atttraktionen

Vermietung

Für die Kinder
Hüp�urg, Bastelzelt - incl. Betreuung.

Neue  Modelle  2018
Anschauen lohnt sich.

13 ist Ihre Glückszahl - 13% Raba�*
Freizeit  und  Campingshop

Abverkauf

Die Fahrzeugkataloge
für die Saison 2018 liegen für Sie bereit.

unserer Vermie�ahrzeuge ab 2014.
Jetzt bis zu 40 % sparen

11

Essen & Trinken
Feuerwehr und Schützenverein
Brietlingen sorgen für Speisen und
Getränke.

Der Vermietprospekt 2018 ist da.
Jetzt Frühbucherraba� sichern!

Messenachlese und Herbstfest
21. und 22. Oktober 2017
10:00 bis 18:00 Uhr  (Sonntag: Beratung u. Verkauf von 12:00 bis 17:00 Uhr)

Am Sportplatz 2 · 21382 Brietlingen
Telefon (04133) 3358 · Fax (04133) 3996

info@kiehn-mobile-freizeit.de
www.kiehn-mobile-freizeit.de



5ACHTfach! · Ausgabe 21 · Mai 2017

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Einwohnerinnen und Ein-

wohner der Gemeinde Brietlingen, 
mit Beginn der ersten Frühlingsbo-
ten hat die Gemeinde wieder einen 

Müllsammeltag veranstaltet. Am 25.03. trafen 
sich abermals viele Freiwillige, um verschiede-
ne Bereiche des Gemeindegebiets von Müll zu 
befreien. Die Gemeinde sagt danke an alle, die 

in diesem Jahr tatkräftig mitgemacht haben. 
Die Gemeinde sagt danke an die Jugendfeu-
erwehr Brietlingen, die diesen Tag regelmäßig 
immer unterstützt. Und die Gemeinde sagt 
danke an Sie alle, die Sie künftig dafür sorgen, 
dass wild umherliegender Müll gar nicht erst 
entsteht.

In einer Sitzung des Gemeinderates im März 
wurde der Haushalt für das Jahr 2017 verab-
schiedet. Er sieht im Ergebnishaushalt Erträge 
in Höhe von knapp 3,7 Mio. € und Aufwen-
dungen in Höhe von etwas über 3,85 Mio. € 
vor. Damit ist der Haushalt mit einer Unter-
deckung in Höhe von 177.900 € in diesem 
Jahr nicht ausgeglichen. Aus den vergangenen 
Jahren hat die Gemeinde aber über 2 Mio. € 
Überschüsse angesammelt, aus denen dieses 
vergleichsweise geringe De�zit ausgeglichen 
werden kann. Mit Beginn des Haushaltsjah-
res war die Gemeinde schuldenfrei. Eine neue 

Aufnahme von Krediten ist in diesem 
Jahr nicht geplant, so dass die Schul-
denfreiheit in Brietlingen auch weiter 
anhält. Die größten geplanten Investi-
tionen sind der Ausbau des Schieren-
weges und die Unterstützung des TUS 
Brietlingen für grundsätzliche Sanie-
rungsarbeiten an den Umkleideräumen 
mit Sanitärbereichen. Ebenfalls soll die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik mit weiteren 100.000 € 
für dieses Jahr weiter vorangetrieben 
werden. Hierzu werden in Kürze weitere 
Straßenlampen umgerüstet werden. Die 

Auswahl des Lampenkopfs und die Ausschrei-
bung sind bereits erfolgt, so dass die Arbeiten 

Gaststätt e Grüne Stute
Heike & Bernhard Most

Kirchweg 15
21382 Brietlingen
Tel. 04133 3107
Fax: 04133 4399

Mail: gruenestute@t-online.de

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben
Bernhard Most und die Kulturbeauft ragte der 
Samtgemeinde Scharnebeck, Elke Koops, laden 
ein zum „Brietlinger Musikfesti val“
am 18. Juni 2017 auf dem Schützenplatz.
•  11:00 Uhr  Gott esdienst mit dem 

 Posaunenchor St. Dionys und  
 Pastorin Jensen

•  12:00 Uhr  Das Blasorchester der 
 Kirchengemeinde Neetze

•  13:30 Uhr  Feuerwehr-Musikzug 
 Lauenburg Süd

•  15:00 Uhr  Spielmannszug Bardowick
•  16:30 Uhr  Jazz Kapelle „Werner Gürtler“
•  17:30 Uhr  Musikzug der Freiwilligen 

 Feuerwehr Artlenburg
Mitt endrin der MGV Brietlingen und die 
„Bardowicker Harmonikanten“.
Durch das Programm führt der Gastwirt der 
Grünen Stute, Bernhard Most.
Für das leibliche Wohl sorgen die Landfrauen 
Brietlingen und Lüdershausen.

Lesewoche in der 
Grundschule Brietlingen

[ Martina Brinkmann ] Lustvolles Lesen be-
stimmte in der letzten Märzwoche das Leben 
in der Grundschule Brietlingen. Der Lesevirus 
hatte die rund 175 Schülerinnen und Schü-
ler erfasst. Und wie immer beim Schmökern, 
gab es am Ende ausschließlich Gewinner, die 
– so hofft das Lehrerkollegium – lustvoll das 

nächste Buch aus dem Regal der Schulbü-
cherei ziehen werden. „Lesen ist wichtig wie 
das Zähneputzen – allerdings macht es mehr 
Spaß“, sagt Grundschullehrerin Petra Markl. 
Darüber hinaus hat das Lesen den nicht zu 
widerlegenden Vorteil, dass es unter anderem 
Sprachentwicklung, Phantasie, Sozialverhal-
ten, Selbstvertrauen sowie die Allgemeinbil-
dung fördert und die Gehirnleistung steigert. 
Im Mittelpunkt der Leseprojektwoche stand 
sowohl das Lesen für sich selbst als auch das 
Vorlesen. Dabei stellten sich die besten und 
mutigsten Leser einer Jury aus Eltern, Leh-
renden, Schülerinnen und Schülern. Die lese-
starke Woche endete schließlich mit dem bei 
allen beliebten Bücherei-Vorlesenachmittag. 
Diese sind seit 2012 eine feste Einrichtung der 
Schule und werden von Petra Markl organi-
siert. Markl: „An diesen Nachmittagen lesen 
sogenannten Bücherei-Mütter und -Väter in 
verschiedenen Räumen der Schule lustige und 
spannende Geschichten aus Kinderbüchern 
vor. Gelesen wird immer circa 15 Minuten. 
Dann gibt es eine kleine Pause, so dass die Zu-
hörer in einen anderen Raum wechseln kön-
nen, um eine neue Geschichte zu hören.“ Zwi-
schendurch stärkten sich Zuhörer und Vorleser 
an einem von den Eltern spendierten Buffet.  

bald beginnen können. Neben Investitionen 
für unsere Kindergärten sind zudem Mittel für 
den Kindergarten Storchenland eingeplant, 
um sich damit auseinanderzusetzen, welche 
Sanierungsmaßnahmen dort am Gebäude 
sinnvollerweise erfolgen sollten.

In gleicher Sitzung wurde auch das bemer-
kenswerte Engagement der Bürgerinitiative 
Bus 209 unterstützt. Mit einer Resolution an 
den Landkreis Lüneburg hat der Gemeinderat 
die Forderung nach besseren Busverbindun-
gen für die Gemeinde Brietlingen untermau-
ert. Schließlich hat sich der Gemeinderat 
mit der Frage befasst, in welchem Maße für 
Brietlingen eine weitere Siedlungsentwick-
lung vorgesehen werden sollte. Insgesamt elf 
Gebiete, angefangen von Einzelbauwünschen 
bis hin zu kleinen Baugebieten mit ca. 15 – 
20 zu erwartenden Baugrundstücken standen 
zur Diskussion. Die Ratsmitglieder haben sich 
mehrheitlich für sechs der vorgestellten Ge-
biete entschieden. Entschieden heißt dabei 
noch nicht, dass das Bauen losgehen kann. 
Diese Flächen sind von der Gemeindeverwal-
tung weiter zu verfolgen. Dabei wurden nun 
diese Flächen der Samtgemeinde mitgeteilt, 
um dort in einer nötigen Flächennutzungs-
planänderung berücksichtigt zu werden. Da-
raus können dann entsprechende Bebauungs-
pläne entwickelt werden. Zum Fortschritt der 
Baugebiete können sich Interessierte gerne an 
die Gemeindeverwaltung wenden.

Die Sommerpause steht bevor und da wün-
schen wir Ihnen allen eine schöne Ferienzeit.

Laars Gerstenkorn            Helmut Kowalik
Gemeindedirektor    Bürgermeister

Vorlesen mit Lana Nakaidze: Schüler Fin, Linus, Jannes (v.l.)
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Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Die vielen Tausend Narzissen 

und Krokusse gaben der Gemein-
de ein wunderschönes Bild. Wir 
haben oft gehört, dass sich Echem 

damit sehr geschmückt hat. Beobachtet haben 
wir auch, dass es hin und wieder jemanden 
gab, der sich daran bediente und somit den 
Blumenschmuck kostenlos nach Hause holte.

Dieses schöne Bild von Echem wurde jäh 
zerstört durch den Brand unserer Grundschu-
le. Ein unseliger Brand, von dem bisher nie-
mand weiß, ob er gelegt wurde oder durch ei-
nen technischen Defekt entstand, hat Echem 
aus einem intakten Dor�eben gerissen.  Wir 
erwarten, dass diese Schule wieder aufgebaut 
wird und wir alle die Aktivitäten wieder auf-
nehmen können, die unser Zusammenleben so 
liebenswert gemacht haben. Den Feuerwehren 
sagen wir herzlichen Dank für ihren Einsatz, 
der verhinderte, dass Nachbarhäuser in Mit-
leidenschaft gezogen werden.

Die Gemeinde hat vor kurzem sechs soge-
nannte Hundeklos aufstellen lassen. Wir hof-
fen, dass sie gute Dienste leisten und von den 
Hundehaltern angenommen werden.

Im Bereich des Hägenhorstweges soll ein 
kleines neues Baugebiet entstehen. Die Ge-
meinde hat dafür einen Städtebaulichen 
Vertrag mit einem Erschließungsträger abge-
schlossen, um von eigenen Kosten freizukom-
men. Grobe Planungen sind bereits mehrere 

Male der Öffentlichkeit vorgestellt worden. Im 
Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung 
und Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-
ge konnten Anregungen und Bedenken vorge-
tragen werden. Davon ist reichlich Gebrauch 
gemacht wor-
den. Im weiteren 
Verfahren hat 
der Gemeinderat 
jetzt die Abwä-
gungen vorzu-
nehmen. Auch 
diese sind wieder 
öffentlich.

Sie haben es 
bestimmt be-
merkt. Die Ge-
meinde musste 
die 30 t–Brücke 
über die Marsch-
wetter – vor dem Elbe-Seitenkanal – wegen 
baulicher Instabilität für den Verkehr sperren. 
Ein Statiker prüft zurzeit, ob diese Brücke zu 
retten oder zu reparieren ist und evtl. mit ver-
minderter Tonnage wieder freigeben werden 
kann. Eine neue Brücke zu bauen ist allein mit 
den „Echemer Finanzen“ nicht zu machen. 

Der Wirtschaftsweg „Kampweg“ ist in einem 
desolaten Zustand. Ihn zu sanieren, ist die 
dringliche Aufgabe der Gemeinde. Gemein-
sam mit dem Ilmenauverband, der vertraglich 

die Wirtschaftwegeunterhaltung von der Ge-
meinde übernommen hat, soll dieser Weg  in 
ganzer Länge wieder hergestellt werden.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
auch im Namen des Gemeinderates noch ei-

nen milden Frühling und rufe jetzt noch ein-
mal alle Echemer auf, die Bürgerinitiative zum 
Wiederaufbau der Grundschule zu unterstüt-
zen. Das kann auf vielfältige Art geschehen. 
Ganz wichtig ist aber bei den Versammlungen 
und Treffen eine hohe Präsenz der Bevölke-
rung, um zu zeigen – Echem steht zusammen.

Ihr Bürgermeister 
Steffen Schmitter
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Die Grundschule Echem ist komplett ausgebrannt, es entstand ein Millionenschaden

11. Juni

9

29. Tour de Marsch
[ Claudia Sandow ] Im vergangenen Jahr 

konnte der Verkehrsverein der Samtgemeinde 
Scharnebeck e.V. auf der Tour de Marsch 850 
Teilnehmer begrüßen. Auch im Jubiläumsjahr 
„200 Jahre Fahrrad“ freuen sich die Organi-
satoren auf zahlreiche Mitfahrer: Die ca. 35 
km lange Tourstrecke durch die Samtgemein-
de Scharnebeck bleibt wie immer bis zu Start 
geheim. 

Los geht’s am 11. Juni um 11:00 Uhr am 
Schützenplatz in Scharnebeck. Nach Ausgabe 
der  Teilnehmerkarten und T-Shirts  fällt der 
Startschuss durch den Samtgemeindebürger-

meister und Vorsitzenden des Verkehrsvereins 
Laars Gerstenkorn. Die Rundstrecke ist für Jung 
und Alt, Trainierte und Untrainierte gleicher-
maßen geeignet. Jeder fährt hier sein eigenes 
Tempo. Auf dem Streckenverlauf gibt es wie 
immer mehrere Stempelstationen, die vom je-
weiligen Gemeindebürgermeister besetzt sein 
werden. Hat man alle Streckenstempel ge-
sammelt, wandern diese, mit Namen und der 
Anschrift versehen, in die Lostrommel am Ziel. 

Die Verlosung der zahlreichen Tombolap-
reise beginnt ab 15:00 Uhr. Als 1. Preis winkt 
wieder ein Fahrrad von „Anne’s Fahrradladen“ 

aus Echem. Bis da-
hin warten wieder 
die leckeren Torten 
der Schützendamen 
und  Gegrilltes von 
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der Artlenburger Feinschmeckerei. Gruppen ab 
10 Personen erhalten ein „Fässchen“ oder eine 
Flasche Sekt. 

Wer im Anschluss noch etwas unternehmen 
möchte, kann bis 18:00 Uhr den Hof Kühnap-
fel in Rullstorf zum 6. Arche-Tag der Arche-
Region Flusslandschaft Elbe besuchen. Weite-
re Infos unter Telefon 04136 907-21.

2016 nahmen 850 Radler an der Tour de Marsch teil



7ACHTfach! · Ausgabe 21 · Mai 2017

Fo
to

: V
er

ke
hr

sv
er

ei
n 

Sc
ha

rn
eb

ec
k

Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Maifest
Wieder einmal fand bei strah-

lendem Sonnenschein das Hitt-
berger Maifest auf dem Dorfplatz 

in Hittbergen statt. Viele Besucher haben 
sich mit ihrem Fahrrad auf den Weg nach 
Hittbergen gemacht, um die Codier-Aktion 
der Polizeistation Scharnebeck und der Ver-
kehrswacht Lüneburg zu nutzen. Mehr als 100 
Fahrräder sind nun diebstahlsicher erfasst. 
Eine lange Schlange bildete sich zeitweise, um 
das Angebot wahrzunehmen. Eine tolle Aktion 
der Polizei.        

Viele hundert, oder gar tausend Besucher 
haben uns auf dem Fest besucht. Alle konnten 
dank der vielen Helfer mit Essen und Trinken 
bei perfekter musikalischer Unterhaltung ver-
sorgt werden. Einige hielten es sogar den gan-

zen Tag auf dem Festplatz aus. 
Für die Kleinen wurde ein buntes 
Programm angeboten.  

Ebenfalls ist es mir ein Anlie-
gen, mich bei allen Besuchern 
zu bedanken, die mir mit ihrer 
spontanen Bereitschaft, einen 
großen Kreis um das Karusell zu 
bilden und dabei laut zu singen 
“DER MAI IST GEKOMMEN“ ge-
holfen haben, eine Wette gegen 
den Musiker zu gewinnen.  Mein 
ausdrücklicher Dank gilt allen 
Beteiligten.

Ich wünsche Ihnen und Euch 
allen einen schönen Sommer.

Ihr Bürgermeister 
Alfred Ritters

Das Maifest in Hittbergen zog Besucher von nah und fern an

Herzlich Willkommen

Senioren- und Pfl egeheim „Zum Alten Gutshof“GmbH

Einfach gut gepfl egt!

• Vollstationäre Pfl ege
• Kurzzeitpfl ege
• Verhinderungspfl ege
•  Probewohnen
• Urlaubspfl ege
•  Appartements

Dorfstraße 2
21379 Boltersen

Tel. 04136/908-0

Windmühlen- und Oldtimerfest in Artlenburg
[ Peter Thiele ] Wie in jedem Jahr veranstal-

tet der Windmühlenverein Artlenburg e.V. am 
„Deutschen Mühlentag“, am P�ngstmontag, 5. 
Juni, sein jährliches Mühlen- und Oldtimerfest 
an an der Artlenburger Mühle.

An diesem Tag öffnet unsere Mühle für Je-
dermann. Rund um die Mühle haben wir für 
Jung und Alt und 
für Familien ein 
buntes Programm 
vorbereitet. Re-
gelmäßig �nden 
in der voll funkti-
onsfähigen Mühle 
Führungen durch 
die Müllerfamilie 
Brügmann statt.

Dieses Jahr gibt 
es eine Besonder-
heit: Seit Oktober 
letzten Jahres ha-
ben die ehrenamt-
lichen Mitglieder 

den gesamten früheren Getreidespeicher sa-
niert. Dort kann man leckere, selbstgemachte 
Kuchen und Torten zum Kaffee genießen. Im 
Außenbereich kann man dann auch Festes und 
Flüssiges für Körper und Seele bekommen.

Auch in diesem Jahr sorgt die „Country Buf-
fet Band“ mit Livemusik am Nachmittag für 

beste Unterhaltung.
Parallel dazu organisiert der Oldtimerclub 

Lüneburg und Umgebung sein jährliches Old-
timertreffen mit Teilemarkt. Es sind alle Fahr-
zeuge bis Baujahr 1992 herzlich willkommen.

Der Eintritt ist bei beiden Veranstaltungen 
frei. Beginn ist ab 10:00 Uhr. Teilehändler bitte 
vorher anmelden unter Tel. 0171 6102646. 

Und hier noch eine Vorankündigung: Am 
Sonntag, den 27. August veranstalte ich für 
den Mühlenverein eine Vorstellung in der 
Mühle für Kinder. Es spielt das Figurentheater 
„Lille Karto�er“ das Stück „Die Bremer Stadt-
musikanten“. Das Stück beginnt um 16:00 Uhr 
und dauert ca. eine Stunde. Für Kinder bis 14 
Jahren kostet der Eintritt 3.00 €, ab 15 Jahren 
und für Erwachsene 5.00 €. Die Karten sind 
begrenzt und können im Gasthaus Nienau so-
wie im Gasthaus Schützenhof erworben wer-
den.

Ich wünsche allen Besuchern viel Spaß bei 
diesen Veranstaltungen.Fo
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Zum Oldtimertreffen an der Artlenburger Mühle werden wieder viele Klassiker erwartet
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, der Sommer kommt 
mit großen Schritten und die Son-
ne wird hoffentlich oft und kräftig 

scheinen.
Kurs.Elbe.Tag: Am Sonntag, den 23. April, 

fand auf unserer Elbpromenade der 5. Kurs.
Elbe.Tag statt. Bei wechselhaftem Wetter prä-
sentierten sich die Elbschifffahrt, unser Dorf 
und alles, was sich der Elbe verbunden fühlt, 
z. B. das Fischereimuseum. Die maritime Ver-
anstaltung war ein schöner Startschuss für die 
Freiluftsaison an und auf der Elbe!

Bienenwiese: Alle Hohnstorfer Garten-
besitzer können sich jetzt im Gemeindebüro 
kostenlos Samen für Bienen-Blühwiesen ab-
holen. Bereits wenige Quadratmeter in ihrem 
Garten helfen den bedrohten Bienen, daher ist 
der Samen in praktischen Tüten für 6, 10 und 
20 Quadratmeter verpackt. 

„Sag`s uns einfach!“: In Kürze können Sie 
uns mit dem neuen Zusatzprogramm „Sag`s 
uns einfach!“ über hohnstorf.de Anregungen, 
Ideen, Schäden, Störungen der Straßenbe-
leuchtung und wilden Müll bequem online 
melden. Wer das persönliche Gespräch oder 
den klassischen Telefonanruf (Gemeindebüro 
Tel. 6561) bevorzugt, kann das auch weiterhin 
gerne tun. Wichtig ist, dass Kommunikation 
überhaupt statt� ndet!

Osterfeuer: Traditionell am Gründonners-
tag brannte das Hohnstorfer Osterfeuer un-
ter Regie der Freiwilligen Feuerwehr. Einigen 
Kameraden war der Großeinsatz in der Nacht 
davor noch anzumerken. Trotz des durch-
wachsenen Wetters kamen die treuen Hohn-
storfer was von den Organisatoren dankbar 
aufgenommen wurde.

Schöner Sitzen: Das Angebot an Sitzbän-
ken, Mülleimern und Beutelspendern für den 
Hundekot in Hohnstorf soll weiter ausgebaut 
bzw. optimiert werden! Eigentlich bräuchten 
wir gar keine Mülleimer, da es jedem zuzumu-
ten ist, seinen Müll wieder mit nach Hause zu 
nehmen. Aber das funktioniert wohl nur in der 
Theorie! Daher melden Sie bitte gewünschte 
Aufstellungsorte für diese Art von „Dorfmo-

biliar“ im Gemeindebüro. Gerne würde die 
Gemeinde auf dem Deich noch mehr Bänke 
aufstellen. Da aber gleichzeitig der Hochwas-
serschutz berücksichtigt werden muss, gestal-
tet sich dieses schwierig. Die Gemeinde ist im 
Dialog mit dem Artlenburger Deichverband, 
um Hochwasserschutz und Erholung in Ein-
klang bringen zu können. Damit können Wün-
sche für neue Bänke vorerst nur für den „Rest“ 
des Dorfes entgegen genommen werden.

Besser sehen: Grundsätzlich ist unser Dorf 
in der Dunkelheit effektiv und ef� zient aus-
geleuchtet, dennoch gibt es immer etwas zu 
verbessern und anzupassen. Im Ober-Savo-
Ring, Bei der Feuerwehr und bei der Einmün-
dung Am See/L 219 � nden daher demnächst 
Arbeiten statt, um einige ergänzende Lampen 
aufzustellen und so die Straßenbeleuchtung 
noch etwas wirksamer zu gestalten.

Hans-Heinrich Sander verstorben: Der 
ehem. nieders. Umweltminister Hans-Heinrich 
Sander (FDP) ist am 22. April 2017 verstor-
ben. Im Gegensatz zu den heutigen Ministern 
in Hannover erkannte er die Gefahr der Ver-
buschung im Deichvorland der Elbe. Er griff 
sogar selber zur Kettensäge und beseitigte 
einige Strömungshindernisse, was dann sogar 
die Bürokraten in Brüssel aufscheuchte. Dane-
ben war er noch ein stimmungsvoller Überra-
schungsgast bei unserer Eiswette 2010.

Container einsatzbereit: Der Kindersegen 
in Hohnstorf macht sie notwendig und nach 
einigen bürokratischen Hindernissen sind nun 
ein Doppelcontainer und ein Einzelcontainer 
einsatzbereit.

Damit wird der Tagesablauf in unserer KiTa 
leichter zu managen und für alle Beteiligten 
(Kinder, Eltern und Erzieher) stressfreier sein. 
Ich danke den Eltern und Erzieherin für das 
Verständnis und das Engagement in den ver-
gangenen Wochen und Monaten.

Straßenausbau „Rehwiese“ und „Fuchs-
bau“: Das Neubaugebiet „Rethscheuer-West“ 
ist nahezu komplett bebaut und somit ist es 
höchste Zeit die Straße vernünftig herzurich-
ten. Baubeginn ist ab Mai.

Mausgrau oder Steingrau: Heißt wohl der 

Farbton mit dem die Deutsche Bahn die poli-
tischen Parolen auf der Bahnunterführung an 
der Landesstraße übergetüncht hat.

Kreative Vorschläge von uns, wie schönes 
Graf� ti vom Pro�  oder gar Efeu-Bewuchs 
konnte und wollte die Bahn zum jetzigen Zeit-
punkt nicht umsetzen.

Es bleibt also spannend wann die hellgrau-
en Flächen wieder unschön beschmiert wer-
den. Bis dahin können wir weiter rätseln ob 
der Farbton nicht doch Staubgrau, Aschgrau, 
Bleigrau oder Zementgrau ist!

Rechts vor links Teil 1 (Fortsetzung 
folgt!): Im Straßenverkehr gilt, wer von 
rechts kommt hat Vorfahrt, der andere ist 
wartep� ichtig! Missverständnisse gibt es 
immer wieder bei Grundstücksausfahrten 
und dem dem sog. „abgesenktem Bordstein“. 
Wartep� ichtig sind z. B. der EDEKA-Parkplatz 
(Grundstücksausfahrt) und die Straßen Ach-
tern Diek und Erlenwerder (abgesenkter Bord-
stein)! Vorfahrt haben (je nach Fahrtrichtung) 
z. B. Fuchsbau und Rehwiese gegenüber dem 
Adolf-Lüchau-Weg!

In: Die neue Leuchtkleidung unserer Ge-
meindearbeiter! Jörg Lüdtke, der mit der Brief-
waage Samen quadratmetergenau abwiegt!

Michael Schölzel, er setzt seine Arbeit als 
Imker in Sassendorf fort und schafft weitere 
Bienenvölker an!

Out: Wer seine eigene Telefonnummer 
nicht kennt! Wer drei Tage im Kalten sitzen 
muss, weil er versäumt hat, rechtzeitig Heizöl 
zu kaufen und der Tank nun leer ist! Eltern, 
die ihre Kinder auf abgesperrten Spielgerä-
ten spielen lassen. Die Absperrung hat einen 
Grund!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer-
anfang und eine satte Grillsaison!

Ihr (immer hungriger) Bürgermeister
André Feit

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687705

Fester Zins – ein halbes Leben lang

Die Allianz Baufinanzierung bietet 
Zinsfestschreibungen bis zu 40 Jahren 
mit hoher Flexibilität an. Reden Sie mit 
uns über Ihre Pläne.

Joachim Schöbel
Generalvertretung der Allianz
Dahlenburger Landstrasse 129
21337 Lüneburg
joachim.schoebel@allianz.de
www.allianz-schoebel.de
Tel. 0 41 31.2 63 40 00
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Yoga in Hohnstorf
Seit April ist der wunderschöne YogaRaum 

in Hohnstorf www.yoga-hohnstorf.de für Sie 
eröffnet. Dort können Sie wöchentlich mor-
gens und abends in regelmäßig statt�ndenen 
Kursen in Kleingruppen von max. sechs Teil-
nehmerInnen Kundalini Yoga und/oder Hatha 
Yoga praktizieren. Die besondere Atmosphäre 
ermöglicht einen Unterricht, in dem auf in-
dividuelle Bedürfnisse eingegangen werden 
kann. Die Yoga Lehrerin Mukti Vera Hatzakes 
ist auch im SeniorenYoga ausgebildet und 
leitet Donnerstags vormittags Yoga auf dem 
Stuhl an, sehr zu empfehlen für Menschen, 
die nicht mehr auf dem Boden  sitzen können/
wollen. 

Samstags oder sonntags werden bestimm-
te Yogathemen in Workshops intensiviert. Zu  
besonderen Gelegenheiten wird MantraSin-
gen angeboten, eine sehr liebevolle Art, sich 
miteinander zu verbinden und sich für den 
Wunsch nach gemeinsamem Frieden stark zu 
machen. Einmal im Monat �ndet Sonntag-
nachmittag ein Frauentreff „Women Wisdom 
Circle“ statt, an dem sich Weise Frauen aus-
tauschen mit Stimme, Tanz und Rhythmus. Als 
Wohlfühlerlebnis lassen Sie sich verwöhnen 
mit einer Klangmassage, sowohl im Einzeler-
lebnis als auch als Gruppenerlebnis. Ich freue 
mich auf ein gemeinsames Kennenlernen.
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Anzeige

Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Jetzt an die Fahrradsaison denken und 
zum Frühjahrs-Check in die Fachwerkstatt

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Anlieger beteiligen sich an 

Baump�anzungen
Die Gemeindestraßen/-Wege 

sollen grün bleiben. Deshalb lässt 
die Verwaltung jedes Jahr junge Baump�an-
zen einbringen, um Dorf und Straßenbild zu 

gestalten. Dass dieses 
auch von Anliegern 
begleitet werden kann, 
zeigt der Anwohner 
Hennig Ellenberg aus 
Neu-Jürgenstorf, der 
in Absprache mit der 
Gemeinde einen Ei-
chenbaum an der „Bä-
ckerstraße“ p�anzte. 
Die Gemeindeverwal-
tung sagt „Herzlichen 
Dank“ und würde sich 
über weitere Aktionen 
dieser Art freuen.

Der Radweg an der 
K 2 kommt

Mittlerweile wird der geplante Bau eines 
Radweges entlang der K 2 zwischen Rullstorf 
und Jürgenstorf begonnen. Diverse Rodungs-
arbeiten für die Trasse wurden seitens des 
Landkreises durchgeführt, damit ist auch der 
Verlauf des Radweges nun sichtbar. Die Ge-
meindeverwaltung dankt den Eigentümern der 
Grundstücke, die für den Ausbau des Radwe-
ges ihre Flächen zur Verfügung gestellt haben.

Wir hoffen, dass die Fertigstellung des We-
ges zügig voranschreitet und unsere Ortsteile  
verbindungstechnisch besser gestaltet.

Sitzbänke rausgebracht
Nach der Winterpause haben die Gemein-

dearbeiter  die  Sitzbänke/Tische wieder an 
die gewohnten Plätze im Gemeindegebiet ge-
bracht. Diese laden jetzt Fussgänger und Rad-
fahrer zur Rast und zum Verweilen in schö-
ner Umgebung ein. Ein Dank gilt dem Verein 
„Landschaft & Natur“ aus Lüdersburg, welcher 

der Gemeinde diese Bänke ge-
spendet hat.

Freischnitt im Gemeinde-
gebiet

Wie in den vergangenen 
Jahren auch, so wurde in den 
letzten Wochen der Freischnitt 
an den Straßen und Wegen in 
der Gemeinde durchgeführt. 
Teils manuell oder maschinell 
wurde der Rückschnitt und die 
Entnahme kranker Bäume voll-
zogen. Das Astmaterial ging 
sodann durch den Hacker und 
wanderte in die thermische 
Nutzung. Ein Kraftakt für die 

Gemeindearbeiter, wie auf dem Foto unten er-
kennbar ist.

Ablagerung von Grünabfällen

Die Verwaltung muss leider wiederholt 
zur Kenntnis nehmen, dass Grundstücksei-
gentümer ihren Grünschnitt auf Flächen der 
Gemeinde entsorgen. Die Straßenseitenräu-
me und Gräben sind keine Deponien für den 
häuslichen Gartenabfall, dafür gibt es die Bio-

Tonne des Landkreises.
Wir bitten in Zukunft von dieser 

Art Ablagerung abzusehen.
Schöne Frühlingszeit
Die Gemeindeverwaltung wünscht 

allen Bürgerinnen und Bürgern eine 
schöne Frühlingszeit.

Neues/Aktuelles sowie die weite-
ren Kontaktdaten �nden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde unter www.
gemeinde-luedersburg.de

Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann 

Fo
to

s 
(3

): 
 G

em
ei

nd
e 

Lü
de

rs
bu

rg



10 ACHTfach! · Ausgabe 21 · Mai 2017

Erfolgreicher Schulstart 
2017

Der 1. Schritt ist oft der Wichtigste! Mit der 
richtigen Vorbereitung startet Ihr Kind von 
Anfang an motiviert und erfolgreich in seine 
Schullaufbahn.

Durch Förderung der Aufmerksamkeits- und 
Ausdauerbereitschaft und des phonologischen 
Bewusstseins, sowie Steigerung der Konzen-
tration und Wahrnehmung und Optimierung 
der Fein- und Grobmotorik schafft Lernthera-
peutin Christin Tröger für Vorschulkinder eine 
solide Basis für den Schulstart. Das Training 
der Vorläuferfähigkeiten für das Erlernen von 
Lesen, Schreiben und Rechnen �ndet in Klein-
gruppen mit max. vier Kindern statt. Dabei 
stehen bei Christin Tröger immer Spiel, Spaß 
und die Freude am Lernen im Vordergrund.

Sichern Sie sich jetzt einen Platz für Ihr 
Kind. Weitere Informationen �nden Sie auf 
der Webseite unter www.lerntherapie-troeger.
de und natürlich auch gern telefonisch unter 
Tel. 04136 911221.

Anzeige

Lindenring 3 · 21379 Rullstorf · Tel. 04136 911221
Mobil 0152 23495787 · lerntherapie-troeger@posteo.de

www.lerntherapie-troeger.de

Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Rullstorfer, liebe Böltser, 

die ersten Rodungsarbeiten für 
den Radweg entlang der K02 sind 
erledigt und der Bau wird in ab-

sehbarer Zeit fortgeführt. Die krassen Gehölz-
schnittarbeiten der Eisenbahner entlang der 
Schienen sind bei uns nicht so toll angekom-
men. Privates wie auch Gemeindeareal wurde 
in nicht nachvollziehbarer Art und Weise in 
Mitleidenschaft gezogen und das notwendige 
Maß bei weitem überschritten. Eine vorherige 
Absprache mit der Gemeinde ist hier, wie auch 
vor anderen spontanen Aktivitäten einzelner 
Mitbürger, wünschenswert. 

Achten Sie bitte darauf, dass Grundstücks-
einfahrten in der Ortslage Rullstorf im An-
schluss zur Straße mit Lauenburger Altstadt-
p�aster, Braun bunt, herzustellen sind und das 
Ober�ächenwasser vom Grundstück nicht auf 
die Straße geleitet werden darf (gemäß dama-
ligen Dorferneuerungsplan).

Eine Obstbaumschnittunterweisung organi-
sierte Peter Müller für die Gemeinde Rullstorf 
am 11. März in Boltersen. Herr Dr. Anderßon 
sowie Herr Harms vom Streuobstwiesenverein 
aus Lüneburg konnten für diese Veranstaltung 
gewonnen werden. Nach einem theoreti-
schen Teil ging es an die Obstbäume an der 
Ausgleichs�äche Am Kirchwege, wo reichlich 
Schneide- und P�egebedarf für so manchen 
Obstbaum bestand. Die gut besuchte Veran-
staltung endete am frühen Nachmittag.

Im März fanden die traditionellen Wege-
befahrungen statt: Am 4. März in Rullstorf 
und am 25. März in Boltersen. In diesem Jahr 

fuhren wir mit dem Fahrrad die vorher fest-
gelegten Straßen und Wege ab, um Mängel 
und Schäden aus�ndig zu machen. Mitbür-
ger, Ausschuss- und Ratsmitglieder hatten so 
Gelegenheit, sich über den Straßenzustand in 
der Gemeinde ein Bild zu machen. An beiden 
Tagen gab es am Ende einen heißen Kaffee, 
wodurch der Vormittag einen netten Ausklang 
fand.    

Ende Mai wird unsere hoch geschätzte Büro-
angestellte Irene Bitter in den wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Ihren Platz wird Frau Betti-
na Merkel ab 1. Juni neu besetzen. Für unseren 
Kindergarten konnten wir ab 1. August Sandra 
Kiehn als Erzieherin gewinnen, wodurch wir 
für das kommende Kindergartenjahr personell 
den Anforderungen der Genehmigungsbehör-
de gerecht werden. Dazu sind wir kurz vor der 
Fertigstellung der neuen Kindergartensatzung, 
die einer Überarbeitung bedurfte. Auch in Ar-
beit ist eine neue, aktuelle Homepage für die 
Gemeinde Rullstorf, die dann auch mit mehr 
Leben an den Start gehen soll.

Müllverklappung  ruft uns immer wieder auf 
den Plan. Kürzlich geschehen an der Bahntras-
se in Neu-Boltersen. Obwohl auffällige Bau-
schuttdetails aus Boltersen vorliegen, ist eine 
Überführung/Beweislage schwierig. Die Besei-
tigung solchen Übels trägt natürlich wieder 
die Gemeinschaft, eine korrekte Beseitigung in 
Bardowick kann sich jeder Häuslebauer wohl 
auch selber noch leisten.

Lobend erwähnen möchte ich noch die �ei-
ßigen Böltser samt Gerät, die in diesem Jahr 
die nun wirklich großen Mengen an Strauch-

werk und Gehölz für die Osterfeuer in der 
ganzen Gemeinde zu den Plätzen abgefahren 
haben. 

Die Nächste Ratssitzung �ndet am 31. Mai 
2017 um 20:00 Uhr im DGH Rullstorf statt.

Ich wünsche Ihnen allen frohe P�ngsten 
und bleiben Sie gesund !

Ihr Bürgermeister Jürgen Hagemann

Spaß beim O-Marsch 
[ Melanie Gefeller ] Die Kinderfeuerwehr 

Rullstorf hat am 2. April am 1. Kinderfeuer-
wehr-O-Marsch der Freiwilligen Feuerwehr 
Neetze teilgenommen.

Bei super Wetter ging es für die neun Kinder 
durch Wald und über Wiesen, Berg auf und 
Berg ab auf einer Länge von vier Kilometern 
rund um Neetze. Sieben interessante Statio-
nen wie Teebeutelweitwerfen mit dem Mund, 

Getreidearten erkennen, Tiere bestimmen, Ei-
erlaufen und Erste Hilfe  mussten angelaufen 
werden. Auf halben Weg gab es eine Verp�e-
gungsstation. Am Ziel angekommen wurde in 
der Turnhalle für die Kinder ein bunter Zeit-
vertreib wie Fußballspielen oder Basteln ange-
boten. Mit einem tollen 9. Platz und ziemlich 
müde machten wir uns dann wieder auf dem 
Nachhauseweg.



11ACHTfach! · Ausgabe 21 · Mai 2017

Unsere Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 09.00 - 13.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr · Sa. 09.00 - 12.30 Uhr

hair

Friseursalon Lindemann GbR
Bardowicker Straße 16 a
21379 Scharnebeck
Tel. (0 41 36) 91 17 88

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, heute möchte ich Sie 
wieder über einige Vorhaben in der 
Gemeinde Scharnebeck informieren.

Entwicklung des Bebauungsplanes 
„Scharnebeck Nord“

Die Nachfrage nach Baugrundstücken in 
unserer Gemeinde ist nach wie vor da. Vor-
nehmlich werden Grundstücke für ein Einfa-
milienhaus gewünscht. Wie bereits berichtet, 
haben wir ja einen Bebauungsplan hierfür auf 
den Weg gebracht, der hoffentlich im Spät-
herbst dann auch Rechtskraft erlangt.

Schon heute liegen hierfür über 80 Anfra-
gen vor und jeden Tag kommen weitere Inter-
essenten dazu. Das ist eine gute Entwicklung, 
da dadurch neuer Wohnraum geschaffen 
wird. Und dieser wird, wie wir immer wieder 
aus den Medien hören, bei uns in Deutschland 
dringend benötigt. Werden diese Neubauten 
auch weitestgehend von den Eigentümern 
selbst genutzt, so machen sie doch anderen-
orts Wohnraum frei. Es gibt aber auch Inter-
essenten für Eigentumswohnungen in diesem 
Bereich. Auch dem wollen wir natürlich Rech-
nung tragen bei der Entwicklung dieses Bau-
gebiets. Natürlich ist uns bewußt, daß wir bei 
dieser Neuansiedlung und für die Zuzüge im 
Baugebiet „Lüneburger Straße“  auch unsere 
Infrastruktur, wie z. B. die Kindertagesstätte, 
anpassen müssen. Auch dieses soll durch ei-
nen weiteren Kindergarten dort geschehen.

Weitere Plätze in unserer Kindertagesstätte 
Bereits im letzten Jahr stellte sich heraus, 

dass wir zum 01.08.2017 weitere Plätze in 
der Kindertagesstätte benötigen. Aktuelle Er-
mittlungen gehen von mindestens 40 neuen 
Plätzen aus. Um diesen Bedarf auch kurzfristig 
bis zum 01.08.2017 decken zu können, hat die 
Gemeinde beschlossen, diesen Bedarf über-
gangsweise über eine „Containeranlage“ zu 
decken. Entsprechende Vorbereitungen hierzu 
sind bereits in Arbeit. Wir haben neben dem 
Erwerb eines anliegenden Grundstückes auch 
bereits den Bauantrag auf den Weg gebracht 
und werden in den nächsten Tagen die Con-
tainer bestellen und die weiteren Arbeiten in 

Auftrag geben. Diese Übergangslösung ver-
langt uns natürlich �nanziell einiges ab. Es ist 
uns aber ganz wichtig, dass wir auch jedem 
Kind in unserer Gemeinde zum 01.08.2017 
einen Platz in der KiTa anbieten können. Wir 
sind also auf einen guten Weg.

Bänke für unsere Gäste und Spaziergänger
Die Gemeinde Scharnebeck ist jetzt dabei, 

noch weitere Bänke im Ort und auch in der 
Umgebung für unsere Spaziergänger und Be-
sucher aufzustellen. In der letzten Ausgabe 
hatte ich ja alle aufgefordert, uns noch Stand-
orte zu nennen, wo Sie sich eine Bank zum 
Verweilen wünschen. Bisher haben wir wenige 
Wünsche erhalten. Das Angebot bleibt aber 
weiterhin bestehen. Also, wenn Sie entspre-
chende Wünsche haben: 04136 7178 anrufen.

Unterhaltung  von Straßen, Wegen und 
Gehwegen

Auch hier besteht in unserer Gemeinde gro-
ßer Nachholbedarf. Nachdem nun der Haus-
halt für das Jahr 2017 beschlossen wurde, 
werden wir jetzt sofort damit beginnen, die 
darin festgelegten Mittel von 130.000 € auch 
in Maßnahmen umzusetzen. Hierzu wird der 
zuständige Fachausschuss in Kürze eine Be-
reisung vornehmen, um dann die Prioritäten 
festzulegen.

Das soll es dann auch für heute gewesen 
sein. Bis zur nächsten Ausgabe dieses Blattes 
wünsche ich Ihnen allen eine schöne Zeit und 
werbe schon jetzt für unser Schützenfest am 
P�ngsten 2017 in Scharnebeck. Besuchen Sie 
uns an diesen Tagen in Scharnebeck. Ich denke 
es lohnt sich. 

Ihr Hans-Georg Führinger, Bürgermeister

Scharnebecker Grund-
schüler stellen aus

[ Gaby Lux ] Die Schüler und Schülerinnen 
der Klasse 4c der Grundschule Scharnebeck 
haben sich im Kunstunterricht mit dem Thema 
„Serielles Arbeiten in der Kunst“ auseinan-
dergesetzt. Nun stellen sie die entstandenen 
Arbeiten in den Räumen des Samtgemeinde-
büros in Scharnebeck aus.

Der Begriff „Serie“ ist vielen vor allem aus 
dem Fernsehen bekannt. Aber was bedeutet 
eine Serie in der Kunst? Die Klasse 4c ist da 
jetzt Pro� und kann erklären:

Viele Künstler arbeiten seriell. Ein Motiv 
wird dabei wiederholt in ähnlicher Weise ge-
malt, gezeichnet, gedruckt, collagiert oder fo-
togra�ert, wobei es jeweils eine Variation des 
Motivs gibt – z. B. in der Farbgebung. Bekann-
te Vertreter für diese Methode sind der Pop-
Art Künstler Andy Warhol mit seinen Marilyn 
Monroe-Siebdrucken, oder auch schon Claude 
Monet, der sich immer wieder mit dem Motiv 
des Heuschobers auseinandersetzte.

„Beim Erstellen der Bildserie konnte jeder 
Schüler Motiv und Technik frei wählen.“, er-
klärt Kunstlehrerin Frau Lux. „Das macht das 
Thema für die Schüler besonders reizvoll, er-
möglicht jedem einen individuellen Zugang 
und lässt Spielraum für viel Kreativität.“ Ein-
zig zu berücksichtigen ist, dass die Einzelbil-
der nacheinander angeordnet sind und die 
gemeinsamen Bildregeln wie „gleiches Motiv“ 
und „gleiche Technik“ innerhalb einer Serie 
eingehalten werden. Dass die Schüler ihre 
Bilder abschließend im Rahmen einer Ausstel-
lung öffentlich zeigen können, freut Frau Lux 
besonders, da auch das Planen und Durchfüh-
ren einer Präsentation Bestandteil des Kunst-
unterrichts ist. 

Zu sehen sind die Bildserien ab dem 14. 
Juni 2017. Of�zielle Ausstellungseröffnung 
ist am Mittwoch, den 14. Juni, um 15:00 Uhr 
im Rathaus Scharnebeck, zu der Schule und 
Samtgemeinde interessierte Gäste willkom-
men heißen.  

Freie Termine im Sportwerk
[ Andrea Paepke ] Wir vergeben wieder Ter-

mine zur Nutzung unseres  Kurs- und Übungs-
raums im Sportwerk in Scharnebeck in der 
Meisterstraße. Interessierte wenden sich bit-
te baldmöglichst mit allen Anfragen an den 
Vorstand der SVS unter geschaeftsstelle@sv-
scharnebeck.de. Homepage: www.sv-scharne-
beck.de/start.htm.
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6. Arche-Tag der Arche-Region Flusslandschaft Elbe
[ Siegrun Hogelücht ] Der 

Arche-Tag ist inzwischen 
eine feste Institution in-
nerhalb der Arche-Region 
Flusslandschaft Elbe. In 
diesem Jahr �ndet der 6. 
Arche-Tag am Sonntag, den 
11. Juni 2017, von 10:00 
bis 18:00 Uhr auf dem Hof 
der Familie Kühnapfel, Alte 
Dorfstr. 7, in Rullstorf bei 
Scharnebeck statt. 

Auch beim Arche-Tag 
2017 stehen wieder Rassen 
der vom Aussterben bedrohten Haustiere der 
Roten Liste im Mittelpunkt. In diesem Jahr 
sind es die Kaltblutpferde, denen die Veran-
staltung eine besondere Aufmerksamkeit wid-
met. Und mit „Burschi“, einem Schleswiger 
Kaltblut, hat die Familie Kühnapfel selbst ein 
stattliches Exemplar dieser inzwischen selte-
nen Pferde auf ihrem Hof.

Kaltblutpferde sind vom Ursprung her klas-
sische Arbeitstiere, die früher vor den P�ug ge-

spannt oder als Rückepferde im Wald wichtige 
Funktionen erfüllten. Mit der Motorisierung 
der Landwirtschaft verloren die Kaltblutpfer-
de ihre Aufgaben und drohen auszusterben. 
Heute werden sie nur noch vereinzelt in der 
schonenden Waldwirtschaft eingesetzt.

Auf dem Arche-Tag wird es verschiedene 
Vorführungen geben, in denen die Kaltblut-
pferde ihr Können unter Beweis stellen. In 
Vorträgen werden Besucher Interessantes über 
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Burschi im Einsatz

diese Tiere und ihre Geschichte erfahren. 
Doch auch andere Themen wie die Vielfalt 

von Kulturp�anzen werden in Vorträgen be-
handelt. Und wie in den Vorjahren können 
große und kleine Besucher auch in diesem Jahr 
wieder viele Tiere wie Poitou-Esel, Thüringer 
Wald Ziegen, Leineschafe mit ihren Lämmern 
bis hin zu Ge�ügel und Shorthorn-Rinder live 
erleben. Kulinarisch hat die Arche-Region 
eine Menge zu bieten: Die Angebote reichen 
von Bentheimer Schwein am Spieß, Burgern 
vom Englichen Parkrind über Auerochsen-
Bratwurst bis zu Schafskäsevariationen vom 
Ostfriesischen Milchschaf. Und natürlich bie-
ten zahlreiche Betriebe der Arche-Region ihre 
Produkte zum Verkauf an. In einem bunten 
Rahmenprogramm mit Handwerk und ver-
schiedenen Mitmachaktionen ist für jeden et-
was dabei. Besonders Kinder werden – wie in 
jedem Jahr – besonders angesprochen. Konau 
11, das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Echem, der Waldkindergarten Boltersen und 
das Schulbildungszentrum bieten Aktivitäten 
für junge Besucher. 

Vortrag des Lüneburger Streuobstwiesenvereins 
[ Klaus-Otto Dierßen ] Am 19. Juni um 

19:00 Uhr werden in der Domäne Scharnebeck  
Vertreter des Lüneburger Streuobstwiesen e.V. 
in einem Vortrag die Aktivitäten des Vereins 
vorstellen. Es wird gezeigt, warum Streuobst-
wiesen und alte Obst-
sorten heute mehr denn 
je wichtig sind in unse-
rer Kulturlandschaft.

In einer Agrarland-
schaft, wo Bienen ab 
Mitte des Jahres zu 
verhungern drohen, 
weil sie keine Blüten-
p�anzen mehr �nden, 
sind Streuobstwiesen 
so wichtig wie nie zu-
vor. Sie sind die Rück-
zugsräume für mehr als 
5.000 Tier- und P�an-
zenarten. Durch ihre 
extensive Bewirtschaf-
tung und die Struk-
turvielfalt sind sie die 
letzten naturnahen Kulturlandschafts�ächen 
in Europa. Dennoch stehen sie auf der roten 
Liste der bedrohten Biotoptypen. 

In Streuobstwiesen und Hausgärten ha-
ben sich alte Obstsorten bis heute erhalten. 
Vor dem Hintergrund eines globalen Klima-
wandels ist es wichtig eine möglichst breite 
Sorten- und Artenvielfalt zu bewahren, die 
vielleicht die Sorten von Morgen, die den kli-
matischen Bedingungen der Zukunft gewach-
sen sind, bereithalten. Der Streuobstwiesen-

verein sammelt die alten Sorten und vermehrt 
sie auf jungen Bäumen für die Zukunft. Jede 
Sorte hat eine Geschichte, hat bestimmte Ei-
genschaften, die in Rezepten und Gebräuchen 
Einzug gehalten haben.

An diesem Abend berichtet der Verein über 
seine Aktivitäten, über das noch vorhandene 
Potenzial im Landkreis Lüneburg. Der Verein 
trägt dazu bei, dass altes Wissen über Streu-
obst, den Anbau und die Verwertung nicht 
verloren geht. Mit Vorträgen und Kursen zu 
speziellen Themen, über Öffentlichkeitsarbeit 
und Apfelfeste wird dies erreicht.

Kommen Sie zu diesem Vortrag und lassen 
Sie sich entführen in ein spannendes Thema 
rund um Apfel, Birne und Co.
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Obstblüte - Obstallee Brackede

Wanderung zur  
Walderholungsstätte
[ Ute Druckenbrodt ] Nach seinem interes-

santen Vortrag bei der Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins erklärte sich Willi 
Skodzaj spontan bereit, eine Führung zur Wal-
derholungsstätte des Vaterländischen Frauen-
vereins in der Gemarkung Scharnebeck für die 
DRK-Wandergruppe anzubieten. 

Willi Skodzaj führte 15 Teilnehmer zur Wal-
derholungsstätte im Jagen 383 - die genaue 
Lage hatte er vorher mit gelbem Band und 
langen Ästen gekennzeichnet.

Vor Ort las er aus den Lüneburgschen An-
zeigen vom 6. September 1912  über die „in-
time Einweihungsfeier im idyllischen Frieden 
mitten im Scharnebecker Gehölz“ vor. Leicht 
an Tuberkulose Erkrankte sollten ein paar Wo-
chen „bei guter Verp�egung die reine Waldluft 
einatmen, um sämtlich zu genesen“. Von der 
Anlage ist neben den Fundamenten jedoch nur 
noch der kleine Kellerraum zu sehen.

Helga Vollert-Wessel wusste zu berichten, 
dass ein Jahr nach der Einweihung der Wald-
erholungsstätte durch den Regierungspräsi-
denten Heinrichs, dessen Frau die erste Vor-
sitzende des Vaterländischen Frauenvereins 
Lüneburg war, auch in Scharnebeck 1913 ein 
Vaterländischer Frauenverein gegründet wur-
de. Nach dem 1. Weltkrieg ist dieser Verein im 
Deutschen Roten Kreuz aufgegangen, so dass 
der DRK-Ortsverein Scharnebeck/Rullstorf 
2013 auf stolze 100 Jahre zurückblicken 
konnte mit aktuell über 230 Mitgliedern.
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Scharnebeck · Bardowicker Str. 19 
Tel. 04136 911122

Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas 
fehlt: Wir besorgen JEDES lieferbare Buch und 
vergriff ene und alte Bücher suchen wir für Sie!

Schul- und Bürobedarf            
Lotto-Annahmestelle           

www.buchhandlung-hohmann.de

Postfi liale mit 
Postbank

60 Jahre LandFrauen Brietlingen/Lüdershausen
[ Inge Lütgens/Helena Keul ] Am 18. März 

2017 feierten wir LandFrauen Brietlingen/
Lüdershausen in der „Grünen Stute“ unser 
60-jähriges Bestehen. Als Geschenk und zur 
Erinnerung an diesen Tag hatten einige Land-
Frauen Porzellanteller mit Bienenmotiv hand-
bemalt. Dazu gab es ein Gläschen Honig und 
ein Jahrbuch 2017 des NLV Hannover.

Mit Margarete Gause und Lisa Schröder ha-
ben wir noch zwei Gründungsmitglieder in un-
serer Mitte. Als Dank für ihre Treue erhielten sie 
sowie Christa Bieder, Irene Cohrs, Irmi Kloodt, 
Anneliese Meyer, Renate Rüter und Liselotte 
Wiegand (in Abwesenheit), allesamt 50 Jahre 
oder länger im Verein, einen Blumenstrauß.

Nach ihrem Grußwort hielt die Vorsitzende 
der KreislandFrauen Lüneburg, Sabine Block, 
für unsere stellvertretende Vorsitzende Eli-
sabeth Spitzlei eine Überraschung bereit. Sie 
zeichnete sie für ihr 25-jähriges  ehrenamtli-
ches Engagement im Amt der stellvertretenden 
Vorsitzenden aus und verlieh ihr als Anerken-
nung die „Silberne Biene mit grünem Stein“.

Mit einer Ausstellung von Zeitungsartikeln 
und Fotos sowie der Auslage von Bastel- und 
Handarbeiten aus den letzten Jahrzehnten 
wurden viele Erinnerungen an gemeinsame 
Aktivitäten geweckt. Ebenso wussten die ehe-
maligen Vorsitzenden Traute Haunschild und 
Lore Soltau uns mit auf eine Reise in die Ver-
gangenheit zu nehmen. Sie berichteten z. B. 
von den Basaren bei der Lebenshilfe, von Aus-
� ügen mit Bus, Fahrrad oder Schiff, von den  
Kartoffelfesten und von der 1000-Jahr-Feier 

Die Vorsitzende der Kreis-LandFrauen Lüneburg, 
Sabine Block, und Elisabeth Spitzlei
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 Für 32,00 Euro on Tour 
[ Lena Richter ] Auch in diesem 

Jahr bieten die niedersächsischen 
Verkehrsunternehmen und die 
Deutsche Bahn AG für die Sommer-

ferien in Niedersachsen und Bremen vom 22. 
Juni – 2. August wieder das Schülerferienti-
cket an. Mit dem Schülerferienticket können 
Schüler mit Bus und Bahn in ganz Nieder-
sachsen, Bremen und sogar bis zum Ham-
burger Hauptbahnhof  in den Sommerferien 
reisen. Das Ticket gilt für Vollzeitschüler bis 
22 Jahre.  Schüler ab 16 Jahren müssen eine 
Schulbescheinigung, einen Schülerausweis 
oder eine Zeugniskopie als Nachweis mit sich 
führen. Das Ticket ist nicht übertragbar, kostet 
32,00 € und ist über das Internet, im Bus und 
in DB-Zentren  und auch bei uns, in der Samt-
gemeinde Scharnebeck, erhältlich.

Die Gemeinden gewähren ihren Schülern 
beim Kauf des Tickets einen Zuschuss in Höhe 
von: Artlenburg - 16,00 €; Brietlingen - 14,00 €;
Echem - 16,00 €; Hittbergen - 10,00 €; Lü-
dersburg - 12,00 €; Rullstorf - 16,00 €; Schar-
nebeck - 14,00 €.

Wenn Sie diesen Zuschuss erhalten wollen, 
müssen Sie das Ticket direkt bei uns, in der 
Samtgemeinde Scharnebeck, kaufen. Ab 1. 
Juni  � ndet der of� zielle Verkauf in unserem 
Hause statt. Vorreservierungen werden nicht 
angenommen. Frau Richter ist im 2. OG im 
Zimmer 3.03 aufzu� nden und unter der Te-
lefonnummer  04136 907-14 zu erreichen. 
Bitte bringen Sie beim Kauf des Schülerfe-
rientickets eine Schulbescheinigung, einen 
Schülerausweis oder eine Zeugniskopie als 
Nachweis mit.

des Ortes Brietlingen.
Ein leckeres Festmenü und die humorvollen 

plattdeutschen Geschichten des Bio-Bauern 
und Autors Matthias Stührwoldt rundeten das 
Fest ab. Wir bedanken uns herzlich bei unse-
ren Vorstandskolleginnen und den anderen 
LandFrauen.

Kinder helfen den Fledermäusen
[ Melanie Gefeller ] Die Rasselban-

de der Kita, die Kinderfeuerwehr und 
die Jugendfeuerwehr aus Rullstorf 
bauen gemeinsam fünfzig Fleder-
mauskästen, damit die Fledermäuse 
im Sommer einen Schlafplatz haben. 
Die Bausätze für die Kästen hat die 
Werkstatt für behinderte Menschen 
der Loewe-Stiftung hergestellt. Kin-
derfeuerwehr und Jugendfeuer be-
suchen eine Fledermausnachwande-
rung, um sich über die nachtaktiven 
Tiere schlau zu machen. Der Besuch 
eines Winterlagers und ein Fachvor-
trag sind weitere Stationen in dem Projekt. 

Die Jugendfeuer bereitet das Projekt auf, 
indem ein Film gedreht, ein Plakat der betei-
ligten Kinder gefertigt und eine Landkarte der 
Standorte der aufgehängten Fledermauskäs-
ten erstellt wird. Mit dem Projekt wird sich die 

Jugendfeuerwehr beim Concordia-Umwelt-
schutzpreis der niedersächsischen Jugendfeu-
erwehren bewerben. Das Projekt wird � nanzi-
ell durch die Bingo-Stiftung unterstützt. Wer 
einen Fledermauskasten erwerben möchte, 
wendet sich an den Jugendwart Matthias Naß.
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Die Kinder der Kita und der Feuerwehr bauen gemeinsam Fleder-
mauskästen



14 ACHTfach! · Ausgabe 21 · Mai 2017

STEVENS-Fahrräder bei Webers Fahrradshop
[ up ] Webers Fahrradshop in Bleckede ist 

seit 1930 der Spezialist im Ostkreis Lüneburg, 
wenn es um Zweiräder und alles drum herum 
geht. Ein gewachsener Familienbetrieb, der 
mit seiner Erfahrung und Kompetenz und der 
Auswahl der Produkte das Fahrradfahren zu 
einem besonderen Erlebnis macht.

Seit jeher bietet der Fachhändler 
Markenräder an, die von Beginn an für 
sportlichen Fahrspaß sorgen. Die regel-
mäßige Wartung und wenn nötig Repa-
ratur in der eigenen Werkstatt besche-
ren Ihnen viele Jahre Freude an Ihrem 
Markenrad.

Seit kurzem bietet Ralf Weber mit 
STEVENS eine weitere Qualitätsmarke 
als einziger Händler im Ostkreis Lü-
neburg an. Das STEVENS-Rad ist ein 
Premiumprodukt, das in Hamburg ge-
fertigt wird und ausschließlich über 
ausgesuchte Fachhändler verkauft wird, 
denn dem Hersteller ist die Kombination von 
Fachhandel und Service durch Spezialisten 
wichtig. Bei einer Probefahrt werden Sie den 
Unterschied im Fahrkomfort merken. Das Sor-
timent umfasst Allroundräder, Mountainbikes, 
Rennmaschinen und Pedelecs, also Räder mit 
elektrischem Hilfsmotor. Das STEVENS-Kon-
zept beinhaltet auch die Möglichkeit, Kompo-
nenten des Fahrrads individuell auszuwählen. 
Gern berät Sie Ralf Weber bei der Wahl Ihres 
passenden STEVENS-Rads.

Nach wie vor liegen E-Bikes voll im Trend. 

Hier setzt Webers Fahrradshop auf Markenfa-
brikate von Raleigh und Victoria, die Akkus aus 
deutscher Fertigung verwenden. Sie geben der 
Sicherheit Vorrang  mit der Anschaffung eines 
Qualitätsprodukts vom Fachhandel. Probieren 
Sie es einmal aus und machen eine Probefahrt 
bei Webers Fahrradshop.

Ralf Weber bildet sich regelmäßig fort und 
bietet von der Beratung bis zum Service alles 
aus einer Hand. In der eigenen Fachwerkstatt 
werden Räder aller Fachhandelsmarken zuver-
lässig gewartet und repariert.

Die Fahrradsaison hat bereits begonnen, 
haben Sie Ihr Zweirad schon zum Frühjahrs-
Check gebracht? Wenn nicht, sollten Sie dies 
jetzt nachholen, damit Sie ungetrübten Fahr-
spaß über den Sommer haben.

Das passende Zubehör in großer Auswahl ist 
selbstverständlich auch vorrätig.

Ralf Weber präsentiert ein Fahrrad der Hamburger Premium-
marke Stevens

Anzeige

Wahlen für den Inselsee
[ Karin-Ose Röckseisen ] Vor zwölf Jahren, 

am 28. Februar 2005, gründeten 31 Freunde 
des schönen Inselsees mit seinem Freizeitge-
lände einen gemeinnützigen Verein. Zweck 
war, die Gemeinde Scharnebeck als Eigentü-
merin des Geländes bei der Wiederherstellung 
und P�ege zu unterstützen, nachdem der See 
nach einem tödlichen Arbeitsunfall 
2003 eingezäunt und gesperrt wer-
den musste.

Schon im Juli 2005 hatte der Ver-
ein mit Hilfe von Angelverein und 
DLRG das Gelände einladend her-
gerichtet, und die zahlreichen Be-
sucher kamen wieder von nah und 
fern.

Seitdem ist der Verein unermüd-
lich im Einsatz, damit es so schön 
bleibt – die abrutschgefährdete 
Südhälfte für die Natur, die Nord-
hälfte für den kostenlosen Freizeit- 
und Badebetrieb.

Das ist nicht immer einfach: Vandalen wü-
teten derartig an den gemauerten Grillplät-
zen, das mehrere irreparabel zurückgebaut 
werden mussten. Und auch die unverwüst-

lichen Bänke und Tische, gerade gewonnen 
bei dem Sparkassen-Wettbewerb „Das tut 
gut“, wurden nicht nur als Trialhindernisse 
für Mountainbikes benutzt, sondern auch mit 
Kohle angeschmolzen. Schmutz und Scherben 
gehören zum Alltag, aber diese teure Sachbe-
schädigung wurde zur Anzeige gebracht.

Die ehrenamtlichen Aktivisten müssen sich 
oft gegenseitig Mut zum Durchhalten ma-
chen, aber Dank und Spenden vieler Besucher 
geben ihnen wieder Rückenwind.
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Neue Sitzgruppen und Bänke hat der Verein 2016 aufgebaut

1. Maibaum in Rullstorf
[ Franz Darger ] Der Bürgerverein Rullstorf 

e.V. lud am 30. April zum 1. Maibaumauf-
stellen am Dorfgemeinschaftshaus bzw. Feu-
erwehrhaus ein, um eine neue Tradition zu 
begründen. Bei strahlendem Sonnenschein 
fanden sich 120 Bürgerinnen und Bürger am 
Maibaum ein.

Nach dem Aufstellen des Baumes veranstal-
tete der Bürgerverein ein Kaffeetrinken und 
Grillen zu Ehren der Helfer, die vor 15 Jahren 
in Eigenleistung das Dorfgemeinschaftshaus  
ausgebaut haben. Der 1. Vorsitzende der Bür-
gervereins, Franz Darger, und der Bürgermeis-
ter der Gemeinde Rullstorf, Jürgen Hagemann, 
bedankten sich für die seinerzeit erbrachten  
Leistungen.

Franz Darger bedankte sich außerdem aus-
drücklich bei allen Spendern, die diesen Tag 
unterstützt haben und und zeigte sich sehr 
erfreut, dass wieder neue Mitglieder für den 
Bürgerverein gewonnen werden konnten. Die 
Feierlichkeiten klangen am späten Abend ge-
mütlich aus.

Fo
to

:  
Bü

rg
er

ve
re

in
 R

ul
ls

to
rf

Der Maibaum steht am Feuerwehrhaus

Basketball-Nachwuchs 
gesucht

[ Andrea Paepke ] Die U10 des TuS Hohn-
storf sucht Kinder (Mädchen und Jungen) im 
Alter von fünf bis zehn Jahren. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Die Trainer Ste-
phan Oelfke und Ronja Breese freuen sich auf 
Euch!

Training ist freitags von 15:30 - 17:00 Uhr 
in der Sporthalle Hohnstorf am Deich in der 
Schulstraße.
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25.-28.05., Donnerstag-Sonntag, Schar-
nebeck, Bardowicker Str. 80: Scharnebecker 
Reitertage. Info: www.Reitverein-Echem-
Scharnebeck.de
28.05., Sonntag, 09:00 - 16:00 Uhr, Hohns-
torf, am Sportzentrum: Kreisjugendfeuer-
wehrtag

01.-05.06., Donnerstag-Montag, ab 9:00 
Uhr, Hohnstorf, am Sportzentrum: Deichlauf
02.-05.06., Freitag-Montag, Scharnebeck, 
Schützenplatz: 121. Volks- und Schützenfest
03.-05.06., Samstag-Montag, Artlenburg: 
P�ngst�iegen
05.06., Montag, ab 10:00 Uhr, Artlenburg: 
Mühlenfest mit Oldtimerausstellung
05.06., Montag, ab 14:00 Uhr,Scharnebeck, 
Schützenplatz: Kinderschützenfest. Siegereh-
rung 16:30 Uhr
10.06., Samstag, 14:00-18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Bardowicker Straße 2, Scheune 
hinter dem DGH: Repaircafé. Info: repaircafe-
scharnebeck@t-online.de
10.06., Samstag, 10:00-12:00 Uhr, St. Dio-
nys: Kirche für Kinder von 5 - 10 Jahren. Info: 
Ilka Tatge, Tel. 04133 3851
11.06., Sonntag, Echem, Start am LBZ, 
Landesstr. 2: LandFrauen öffnen ihre Dörfer 
und Gärten
11.06., Sonntag, 11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Schützenplatz: 29. Tour de Marsch
11.06., Sonntag, 10:00-18:00 Uhr, Rullstorf, 
Alte Dorfstr. 7, Hof Kühnapfel: 6. Arche-Tag
14.06., Mittwoch, 16:00-20:00 Uhr, Schar-
nebeck, Mensa Schulzentrum: Blutspende

Termine von Mai bis August 2017

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Claudia Sandow, Tel 04136 907-21, sandow@scharnebeck.de

 V Mai 2017

montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twesten@
gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, DRK-
Artlenburg: „Richtiges Atmen“, in der Sporthalle 
der Artlenburger Grundschule
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, DRK-
Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharnebeck, 
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
Alle 14 Tage mittwochs, Scharnebeck, Hand-
arbeitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
4. Montag im Monat, ab 14:30 Uhr, Schar-
nebeck, Hotel Europa: Wandern mit dem DRK. 
August Sommerpause
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB-
Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 
1550
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, DRK 
Scharnebeck, Literatur. Gemeinde
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
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18.06., Sonntag, 11:00-18:30 Uhr, Brietlin-
gen, Schützenwiese: Blasmusikfestival und 
Open Air Gottesdienst. Info: www.gruene-
stute.de & Kultur Samtgemeinde Scharnebeck
18.06, Sonntag, ab 17:00 Uhr, Jürgenstorf, 
Feuerwehrhaus: Sonnenwendfeuer
19.06., Montag, 19:00 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: Vortrag des Lüneburger Streuobst-
wiesenvereins
29.06., Donnerstag, ab 07:30 Uhr, Schar-
nebeck: Fahrt der Samtgemeinde unter DRK 
Mitwirkung (Schifffahrt Lübeck - Travemün-
de, Freizeit Boltenhagen). Anmeldung bei den 
Gemeinden Rullstorf (Tel. 04136 8055) und 
Scharnebeck (Tel. 04136 7178)

02.07., Sonntag, 11:00-17:00 Uhr, Boltersen, 
Dorfstr. 2, Senioren- und P�egeheim „Zum 
Alten Gutshof“: Sommerfest
06.07., Donnerstag, ab 17:00 Uhr, Brietlin-
gen, Nanni‘s Sportheim: Grillen & Geseligkeit 
mit dem DRK
08.07., Samstag, 14:00-18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Bardowicker Straße 2, Scheune 
hinter dem DGH: Repaircafé. Info: repaircafe-
scharnebeck@t-online.de
29.07., Samstag, Scharnebeck: DRK-Bus-
fahrt nach Goslar mit MultimediaShow in 
Kaiserpfalz und Huldigungssaal. Anmeldung: 
Ute Monréal, Tel. 04136 612

01.08., Dienstag, Scharnebeck, Bardowicker 
Str. 80: Reitturnier „Summer Open“. Info: 
www.Reitverein-Echem-Scharnebeck.de
05.08., Samstag, ab 17:00 Uhr, Lüdersburg, 
Hainbuchenweg: Teichfest

 V Juni 2017

 V Regelmäßige Veranstaltungen

 V August 2017

 V Juli 2017

WENN NIEMAND MEHR ÜBER 
INHAFTIERTE JOURNALISTEN 
IN DER TÜRKEI SCHREIBT, SIND 
DANN ALLE WIEDER FREI?

REPORTER OHNE GRENZEN E.V. - WWW.REPORTER-OHNE-GRENZEN.DE - SPENDENKONTO IBAN: DE26 1009 0000 5667 7770 80 - BIC: BEVODEBB

Ausgabe 22 erscheint am 4. August 2017 
Redaktionsschluss: 7. Juli 2017
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